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Samtgemeinde Bersenbrück  Bersenbrück, den 10. Sep. 2018 

Fachdienst I: Bildung und Familie 
 
 

Beschlussvorlage Samtgemeinde 

 

Vorlage Nr.: 1510/2018 

 

Erweiterung der August-Benninghaus-Schule um ein gymnasiales 
Angebot 

Beratungsfolge:  

Gremium Datum Sitzungsart Zuständigkeit TOP-Nr. 

Ausschuss für Bildung, Familie, Jugend und Sport 18.09.2018 öffentlich Vorberatung  

Samtgemeindeausschuss 25.09.2018 nicht öffentlich Vorberatung  

Samtgemeinderat 25.09.2018 öffentlich Entscheidung  

 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Fragebogen in der beigefügten Form wird für die Bedarfsabfrage für ein 
gymnasiales Angebot an der August-Benninghaus-Schule verwendet. Info-
Materialien für die schulische Ausgestaltung der Arbeit an einer Oberschule mit 
gymnasialem Angebot  werden von der Schule erstellt und mit dem Fragebogen 
ausgegeben. Informationsveranstaltungen sind für Ende Oktober geplant. Parallel 
erfolgt die Ausgabe der Fragebögen an die Schülerinnen und Schüler der 
Grundschulen in der Samtgemeinde Bersenbrück  
 
 
 
1. Finanzielle Auswirkungen 

  Ja 

  Nein 

 
I. Gesamtkosten der Maßnahme:   € 
 
II. davon für den laufenden Haushalt vorgesehen: € 
 
Betroffener Haushaltsbereich 

  Ergebnishaushalt          Finanzhaushalt/Investitionsprogramm 

Produktnummer/Projektnummer 
Bezeichnung: 

  Die erforderlichen Mittel stehen im lfd. Haushaltsjahr zur Verfügung. 

  Den erforderlichen Mitteln stehen Einzahlungen/Erlöse zur Deckung    

       gegenüber in Höhe von   € 

  Die erforderlichen Mittel stehen im lfd. Haushaltsjahr nicht zur Verfügung   

       und müssen außer-/überplanmäßig bereitgestellt werden (Ausführungen zur   
       Deckung sind der Begründung zu entnehmen). 
 
III. Auswirkungen auf die mittelfristige Finanzplanung: 
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  Der Betrag ist jährlich wiederkehrend einzuplanen. 

  Die Gesamtkosten von   € beziehen sich auf die Jahre    

  Es entstehen jährliche Folgekosten in Höhe von   € 

  Durch die Maßnahme werden jährliche Erträge erwartet in Höhe von    €. 

 
 
 
 
 
2. Beteiligte Stellen: 
 
 
Der Inhalt der Vorlage unterstützt folgende/s strategische/n Ziel/e 
 
Sachverhalt: 
In den letzten Sitzungen des Bildungsausschusses und des Samtgemeinderates  im 
Juni 2018 sind die grundlegenden Schritte zur Vorbereitung eines Antragsverfahrens 
für ein gymnasiales Angebot an der Oberschule Ankum beschlossen worden.  
 
Ein Entwurf für die Bedarfsabfrage bei den Eltern der Schülerinnen und Schülern, die 
derzeit die Grundschulen in der Samtgemeinde Bersenbrück besuchen, ist erstellt 
worden und zwischen der Schule und dem Schulträger abgestimmt. Die 
Landesschulbehörde hat dem Entwurf des Fragebogens bereits zugestimmt. Der 
Fragebogen ist als Anlage beigefügt. 
 
Mit dem Fragebogen werden noch Elterninformationen und ein Flyer an die Eltern 
ausgegeben. Diese Informationen werden von der Oberschule Ankum erstellt.  
 
Es ist vorgesehen, die Elternbefragung Ende Oktober durchzuführen.  Im Zeitraum 
der Elternbefragung sollen ein oder zwei Informationsabende stattfinden. Eine in der 
August-Benninghaus-Schule und ggf. eine weitere in der Grundschule Alfhausen.  
 
Nach dem Rückgabetermin für die Elternbefragung (z.B. bis 02.11.18) erfolgt die 
Auswertung der Fragebögen.   
 
Die Mindestzahl von 27 Schülern pro Jahrgang über den Zeitraum von 10 Jahren im 
gymnasialen Angebot kann aufgrund von aktuellen Schülerzahlen der Grundschulen 
und Geburtenzahlen anhand einer Quote ermittelt werden. Hierbei werden die Kinder 
aus der Samtgemeinde Bersenbrück berücksichtigt, die bis zum 01.10.2018 geboren 
werden. Die Geburtenzahlen in der Samtgemeinde Bersenbrück sind ansteigend. Für 
die nächsten neun Jahre errechnet sich ein Mittelwert von 341 Kindern, die in den 
Sek. I-Bereich wechseln bzw. eingeschult werden. Nach Auswertung der 
Bedarfsabfrage kann eine Prognose für die nächsten 10 Jahre erstellt werden. 
Hinzuzurechnen sind ggf. noch Schüler aus den benachbarten Samtgemeinden, die 
in einer geringen Anzahl bereits jetzt die Oberschule in Ankum besuchen.  
 
Nach Auswertung der Bedarfsabfrage und der Ermittlung einer Prognose für die 
nächsten 10 Jahre wird den politischen Gremien abschließend die Entscheidung 
über eine Antragstellung für ein gymnasiales Angebot an der Oberschule Ankum an 
die Landesschulbehörde vorgelegt.  
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Ein Votum des Samtgemeindeelternrates ist noch einzuholen. 
 
Am 13.09.2018 findet eine Schulleiterbesprechung zum gymnasialen Zweig statt. 
Über das Ergebnis der Sitzung wird im Ausschuss berichtet. 
 
 
 
3. Integrations- / Gleichstellungspolitische Auswirkungen 

  Ja 

  Nein 

 
 
   
 

gez. Dr. Baier       gez. Röben-Guhr 
Samtgemeindebürgermeister     Fachdienstleiterin I 
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